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 Task Force "Mexikanische Grippe" gebildet (Greifswald)
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Uniklinikum Greifswald hat Maßnahmeplan zur Versorgung von Erkrankten mit mexikanischer Grippe in
Kraft gesetzt In Zusammenarbeit mit dem Klinikumsvorstand, den infektiologischen Experten und den
Notfallmedizinern haben das Institut für Hygiene und Umweltmedizin und das Institut für Medizinische
Mikrobiologie in enger Kooperation mit dem Friedrich-Loeffler-Institut auf der Insel Riems die
interdisziplinäre Task Force "Mexikanische Grippe" gebildet.

Diese Arbeitsgruppe hat ein Aktionsprogramm zur Versorgung von Erkrankten im Fall des Auftretens der Infektion
einschließlich der dafür erforderlichen Schutzmaßnahmen erarbeitet.

Das Aktionsprogramm enthält die Schwerpunkte Krankheitsbild und dessen Behandlung, Bereitstellung der dafür
erforderlichen Ressourcen wie Arzneimittel, Isoliereinheiten, Bettennotreserve, trainiertes Personal und
Informationsfluss innerhalb des Klinikums, Erläuterung der Epidemiologie und der daraus abgeleiteten Maßnahmen
zum Schutz der Mitarbeiter mit Bereitstellung der benötigten Schutzmittel, Schutzmaßnahmen bei
Patiententransporten innerhalb des Klinikums und bei Verlegung, Probenentnahme und Transport von Material zur
virologischen Diagnostik und Umgang mit Material für pathologische Untersuchungen.

Zum Schutz der Mitarbeiter und ihrer Familienangehörigen ist ein Merkblatt (s. Anlage per Mail) erstellt worden, in dem
kurz und prägnant darauf hingewiesen wird, wie man sich im Alltagsleben vor der Übertragung der mexikanischen
Virusgrippe schützen kann.

Im Institut für Medizinische Mikrobiologie laufen in enger Abstimmung mit dem Friedrich- Loeffler-Institut auf der Insel
Riems alle Vorbereitungen, gemeinsam mit dem Nationalen Referenzzentrum am Robert-Koch-Institut in Berlin eine
schnelle zuverlässige Diagnostik zu gewährleisten.
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